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^ Bekanntmachung.
Nr. 2739 . Das Ersatzgeschäft pro 180tt betreffend .

Da - diesjährige Musterungsgeschäft für die im diesseitigen Amtsbezirk Stcllungspflichtigcn findet am
10,11 . . 12 . , 14., IS ., IS ., 17,18 .. IS . . 21 . 22 . , 23 . , 24. April d. I .,

die Loosnng und Prüfung der Reklamationsgesuche am
24 . Avril d I .

— jeweils Vormittag- halb acht Uhr beginnend — im Gasthaus zum „ Weißen Löwen " dahier statt.
ES werden gemustert : I . am Donnerstag den 1v . April

die Pflichtigen der Altersklassen 1868 , 1869 und 1870 sowie alle Militärpflichtigen , welche früheren Jahrgängen angehören , über die aber eine definitiv«

Entscheidung noch nicht erfolgt ist, aus den Orten : Beiertheim , Blankenloch , Büchig , Bulach , Daxlaudev und Eggenstein ;
II . am Freitag den 11 . April :

die gleichen Pflichtigen wie unter I . aus den Orten : Frtedrichsthal , Graben , Grünwinkrl , Hagsfeld , Hochstetten, Knielinge « und Leopoldshafeu ;
III . am Samstag den 12 . April :

die gleichen Pflichtigen aus den Orten : Liedolsheim , Linkenheim, Rintheim , Rüppurr und Rußheim ;
IV . am Montag den 14 . April :

die gleichen Pflichtigen au ? den Orten : Spöck , Stafforth , Teutschneureuth und Welschneurruth . soivi : die Pflichtigen der Stadt Karlsruhe ein¬

schließlich des Stadtteils Mühlburg und zwar : a) diejenigen des Jahrgangs 1868 vom Buchstaben » bis mit v , b) diejenigen, welche älteren Jahr¬
gängen angehören, über welche aber eine definitive Entscheidung noch nicht erfolgt ist ;

V. am Dienstag den IS . April :
die Pflichtigen der Stakt Karlsruhe einschließlich des Stadttheils Mühlburg des Jahrgang » 1868 vom Buchstaben » bis mit I - ,

VI . am Mittwoch den 1« . April :
die Pflichtigen der Stadt Karlsruhe einschließlich des Stadtthril « Mühlburg d S Jahrgang « »868 vom Buchstaben « l bi- mit 8 ,

VII . am Donnerstag den 17. April :
dir Pflichtigen der Stadt Karlsruhr einschließlich des Stadttheils Mühlburg des Jahrgangs »868 vom Buchstaben D bi« mit » sowie die gleichen
Pflichtigen de « Jahrgang » »86S vom Buchstaben üe bi» mit v ;

VIII . am Freitag den 18 . April :
die Pflichtigen der Stadt Karlsruhe einschließlich de- Stadttheils Mühlburg des Jahrgangs »8KS vom Buchstaben M bi- mit M ;

H . am Samstag d : n 1». April :
die Pflichtigen der Stadt Karlsruhe einschließlich des Stadttheils Mühlburg des Jahrgangs »869 vom Buchstaben 8 bis mit s , sowie die gleichen
Pflichtigen des Jahrgangs »876 rom Buchstaben bis mit

am Montag den 2L April :
dir Pflichtigen der Stadt Karlsruhe einschließlich des Stadttheils Mühlburg des Ialwgangs 187« vom Buchstaben V bi» mit S ;

H . am Dienstag den 22 . April :
die Pflichtigen der Stadt Karlsruhe einschließlich de» Stadttheils Mühlburg des Jahrgang » 187« vom Buchstaben >L bis mit » ;

HI . am Mittwoch den 23 . April :
die Pflichtigen der Stadt Karlsruhe einschließlich de- Stadttheils Mühlb « g des Jahrgang » 187« vom Buchstaben 8 bis mit S ;

HII . am Donnerstag den 24 . April
findet die Loosnng der Militärpflichtigen deS laufenden Jahrgangs statt , wobei das persönliche Erscheinen den Militärpflichtigen überlassen bleibt , da
für die nicht Erscheinenden durch ein Mitglied der Ersatz - Commisston gelockt wird.

Bei der Musterung hat jeder Militärpflichtige zu erscheinen , der nicht durch eine besondere Verfügung des Civil- Vorfitzenden der Ersatz-Commis¬
sion von der Stellung entbunden ist.

Wer durch Krankheit am Erscheinen in der Musterungs -Tagfahrt verhindert ist , hat ein ärztliches Zeugniß einzureichen . Falls da» Zcugniß nich
von einem beamteten Arzt ausgestellt ist, muß es vom Bürgermeister beglaubigt sein .

GemüthSkranke , Blödsinnige, Krüppel re. können auf Grund eines derartigen Zeugnisses von der Gestellung überhaupt befreit werden. (8. 82
Ziff . 4. der Wehrordnung.)

Eia Militärpflichtiger, welcher der Vorladung nicht pünktlich oder gar nicht Folge leistet , kann durch Anwendung gesetzlicher Zwangsmaßregel »
zur sofortigen Gestellung angehalten werden .

Wer sich der Gestellung böswillig entzieht , wird als unsicherer Heerespflichtiger behandelt und sofort eingestellt , wo dann die Dienstzett erst vom
nächsten RekruteneinstellungSterminzählt.

In beiden Fällen verwirkt übrigen« der betreffende Pflichtige eine Geldstrafe von 30 Mark bezw. 3 Tage Hast (§. 33 des Reichsmilttärgesetzes
vom 2. Mai 1874) und kann außerdem durch die Oberersatz -Commisston der Vortheile der Loosung und der gesetzlichen Ansprüche auf Zurückstellung oder
auf Befreiung von der Aushebung verlustig erklärt werden.

Gesuche «m Zurückstellung oder Befreiung von der Aushebung find spätestens im Musterungstermine eiuzureiche« und finden dir
nach der Musterung elugerelchteu Gesuche nur dann Berücksichtigung , wenn die Verhältnisse , die zur Reklamation Veranlassung geben»
erst nach Beendigung de» MnsterungSgeschäfts entstanden find. (8 . 32 und 8 63 Ziff. 7 der Wehrordnung .)

Die Pflichtigen aller früheren Jahrgänge haben ihre Loosungsscheine mitzubringen.
Jeder Militärpflichtige darf sich im Musterungstermine freiwillig zur Aushebung melden , ohne daß ihm hieraus ei» besonderes Recht auf die Aus¬

wahl der Waffengattung oder de« Truppentheils erwächst.
Karlsruhe , den 15. Mär , 1890. Großh . Bezirksamt .

Braun . C. Schühle.

3.3. Bekanntmachung.
Nr. 2740 . Das Ersatzgeschäft pro 18SV betreffend .

Die Herren Bürgermeister der Landvrtr werden aufgefordert, obige Verfügung sofort in ihren Gemeinden in ortsüblicher Weise bekannt zu machen
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und die einzelnen Stellung -pflichtigen unter auSdrüffllcher Eröffnung des Inhalts dieser Verfügung zur Musterung noch besonders mit dem Re.merken vorzuladen, daß sie wohlgereinigt zu erscheinen haben und daß diejenigen , welche nicht pünktlich um halb 8 Uhr im MusterungSlokale anwesendsind oder in angetrunkenem Zustande bei der Musterung erscheinen , unnachfichtlich mit Arrest bestraft werden.Ein Verzetchniß der Pflichtigen folgt tn nächster Zeit und ist solches mit urkundlicher Bescheinigung über die ordnungsmäßige Vorladung und -Eröffnung und mit Unterschrift des Pflichtigen und de« OrtSdieners versehen nach genommener Abschrift baldigst wieder vorzulegen .Diejenigen Pflicktigeu , welche nicht in ihrer HetmatbSgemeiude , sondern an einem andere« Deutschen Orte ihren ständigen Wohn¬sitz »der dauernde» Aufenthalt haben, sind nicht znr Musterung vorzuladen » da sie an dem Orte ihre - Wohnsitze- stellung- pflichtig sin».Karlsruhe , dm 15. MSr, 1890. Großh . Bezirksamt .

Braun . E. Echühle.

Bekanntmachung .
Nr . 30024 . Die Straßen - und Fahrpolizeiordnung für Karlsruhe betreffend .2L. Wir machen daS Publikum darauf aufmerksam , daß Blumentöpfe und dergleichen Gegenstände ohne ausreichende Befestigung nichtaußerhalb der Fenster oder auf Balkonbrüstungen aufgestellt werden dürfen.

Karlsruhe , den 1. April 1890. Großh . Bezirksamt .
raun .

4.2.
Bekanntmachung .

Die Feststellung der Kapitalrentensteuer für 1890 betreffend .Für die Einreichung der Kapitalrentensteuererklärungen für das laufende Jahr wird hiermit in Gemäßheit de« Artikel « 22 de« Kapitakentensteuatzgesetzes eine 20tägige Frist
vom 8. April bis mit 30 . April - . I .anberaumt.

Dabei wird bekannt gemacht :
1. Die Abgabe der Steuererklärungen hat beim Schatzungsratbe zu erfolgen.2. Die Aufstellung der Steuererklärungen geschieht nach dem Stande der Vermögensverhältnisse vom 1 . April d. I .3. In obiger Frist haben alle jme Pflichtigen Steuererklärungen einzureichen :») welche nach dem Stande ihrer Vermögen- Verhältnisse vom 1 . April d . A ein in hiesiger Gemeinde zu veranlagende« Zinsen- und Ren»tmeinkommm von mehr als 60 jährlich beziehen und hier noch nicht zur Kapitalrentensteuer veranlagt sind ;d) welche hier zur Rentensteuer zwar veranlagt sind, aber nach dem Stande ihrer Vermögen- Verhältnisse vom I . April d. J . ein steuerbareŝZinsen- und Renteneinkommenbeziehen, welches den veranlagten Jahresbetrag um mehr als 60 übersteigt .4. Steuerpflichtig sind

u) Lande - - und sonstige Reichsangehörige , wenn sie im Sinne des Reichsgesetze« vom 13. Mai 1870 , die Beseitigung der Doppel¬besteuerung betreffend , ihren Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum haben, desgleichen ReichSausländer , welche de« Erwerbswegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit dein ganzen Betrag ihre« nach Artikel 2 de- Gesetze « steuerbaren Zinsen- und Ren« ^tenbezugeS , ohne Rücksicht darauf , ob das gedachte Einkommen von im Jnlande , im übrigen Reichsgebiete oder im Auslande angelegten <Kapitalien oder von inländischen oder von fremden Bezugsorten herstammt;b) Reichsausländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben: nur insoweit , als die bezügliche»Kapitalien im Reichsgebiete angelegt sind oder die Bezüge aus letzterem Herkommen. ,5. Kapitalrentenstruerpflichtige, welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben, sind gleichwohl befugt , eine solche innerhalbder oben bestimmten Frist abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung beanspruchen zu können glauben oder aus irgend einem Grunde eineBerichtigung ihrer Steueranlage bewirken wollen. Ebenso sind Gesuche um Strich im Steuerregister, desgleichen um Berechnung von Steuer »abgängen und Steuerrückvergütungen unter entsprechender Begründung innerhalb jener Frist vorzubringen .6. Formulare zu den Steuererklärungen sammt Anleitung zu deren Ausstellung werden auf dem Geschäftszimmer de« Schatzung- rathe« unent¬geltlich verabreicht .
7. Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitswidriger Weise erstattet, unterliegt der gesetzlichen Strafe .Karlsruhe , den 29. März 1890. Der Vorsitzende des Schatzungsrathes .

Schnetzler .
^

Bekanntmachung .DaS Ab « and Zuschreibon der Grund », Häuser -, Gewerb - und Einkommensteuer für das nächstkünftige Bteurrjahr 1891 wird am8. bis mit 3V. April dieses Jahres ,Vormittags von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, in dem Geschäftszimmerdes Schatzungsraths, Kreujstraße 11 » , 2. Stoff , dahier vor-gensmmen werden.
Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :

I . In Bezug auf die Grund - und Hausersteuer:Wer wegen Wechsels in der Person de« Pflichtigen ab- und zugeschrieben haben will oder aus einer anderen Ursache die Berichtigung »der denStrich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt, hat selbst oder durch einen Bevollmächtigtenzu erscheinen und, sofern es sich um daS Zuschreibe »an eine dritte Person handelt, diese letztere zum gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen.Alle Veränderungen, welche im Grundbuche eingetragen sind , werden übrigen« von Amtswegen ab- und zugeschrieben.Ik . In Bezug auf die Gewerbsteuer:Der Gewerbsteuer unterliegt das Betriebskapital der im Großherzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ausschließlich der Land- undForstwirtschaft , vorausgesetzt , daß da» steuerbare Betriebskapital mindestens den Betrag von 700 Mark erreicht .Die gewerbsteuerpflichtigen Personen , männliche und weibliche , Inländer oder Ausländer , auch gewerbsteuerpflichtige Korporationen, Vereine, Ge¬sellschaften haben schriftliche oder mündliche Steuererklärungen abzugeben :». wenn sie eine der Gewerbsteuer unterliegende Unternehmung begonnen haben, aber noch nicht zur Gewerbsteuer angelegt sind ;b. wenn sich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maßgebenden Verhältnisse am 1 . April des Jahres über den bereit « besteuerten Betragum mindestens 5 Prozent und mindestens um 700 Mark erhöht hat.
III . In Bezug auf die Einkommensteuer:Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — da« gefammte in Gel »,GeldeSwerth oder in Selbstbenützuug bestehende Einkommen , welches einer Person au- im Großherzogthum gelegenen Grundstücken und Ge¬bäuden , aus auf solchen Liegenschaften ruhenden Grundrechten und Grundgefällen, aus im Großherzogthum betriebener Land- und Forstwirthschaft undden daselbst betriebmen Gewerben , au« öffentlichem oder privatem Dien st verhält niß , MS wissenschaftlichem oder künstlerischem Beruf oder irgendanderer gewinnbringenden Beschäftigung , sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartigen Bezügen tm Laufe eine« Jahre «zufließt und zwar ohne Rückficht darauf , ob e« von andern Stenern bereit - getroffen wird »der nicht .Steaerpflichti - find :

1 . Landes- und sonstige Reichsangehörige, welche ihren Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum habm , de- gleichen Reichsau- länder,welche de- Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum habm : mit ihrem gesawmten steuerbarm Einkommen;



— LS» S -

2. Rrich - auSländer, welche nicht deS Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Grotzherzogthum habm : mit ihrem a«S reichsinländischen Bezugs¬

quellen fließenden steuerbaren Einkommen ;
3. Personen , welche nicht im Gvoßherzogtbum wohnen: nur mit ihrem Einkommen aus im Großberzogthum gelegenen Grundbesitz (ein¬

schließlich von Gebäuden) und den daselbst betriebenen Gewerben, sowie mit ihren Gehalls- , Pension«- unv Wartegeldbezügen aus einer

badischen Staatskasse:
4. Aktiengesellschaftenund Kommanditgesellschaften auf Aktien , Konsumvereine mit offenem Laden , eingetragene Genossenschaften mit bank-

ähnlichem Betrieb und auf Gegenseitigkeit gegründete , unter Verwendung von Agenten betriebene Versicherungsgesellschaften : mit dem¬

jenigen Thcile ihres steuerbaren Einkommens, welcher dem Umfang ihres Geschäftsbetriebs innerhalb de- Großherzogthums entspricht. ^

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und zur Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommen ru -

hende» Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Schuldzinsen) den Betrag von 500 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkommensteuer

nicht. Auch sind Gehalte , Pensionen und Wartegelder , welche aus einer nichtbadischen Staatskasse bezogen werden , ferner die Dienstbezüge (ein¬

schließlich der Milttärpensionen) der Militärpersonen au« der Klaffe der Unteroffiziere und Gemeinen, die Dicnstbezüge der aktiven Gendarmen vom Ober¬

wachtmeister abwärts sowie alle Sterbquartalbczüge steuerfrei.
Et«« Eiukommensteuererklärung haben , sofern dies nicht schon seit 1. April l . I . geschehen sein sollte , alle Personen einzu-

reich«« » welche am I . April l . I . sich im Besitz einetz steuerbaren Einkommens befanden , für welches die Steuerpflicht in hiesiger Ge¬

markung begründet war . Die Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung (Steuerdistrikt) begründet, in welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassung

hat ober , beim Mangel eine- Wohnsitzes im Großherzogthum, den größten Theil seine« steuerbaren Einkommen « bezieht. Jedoch sind diejenigen Steuer¬

pflichtige« von Abgabe einer Erklärung entbunden , welche in dem Steuerdistrtkt , in welchem am 1. April l. I . ihre Steuerpflicht begründet war, bereits

M Einkommensteuer veranlagt und nach dem Stande ihrer EinkommenSverhältniffe am genannten Tage mit keinem höher« Steueranschlag als dem an¬

gesetzten zu besteuern find . IV . Im Allgemeinen :
Gewerb« oder Einkommensteuerpflichtige , welche zur Abgabe einer Steuererklärung leine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt» eine solche

abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung ansprechen zu können glauben oder au« irgend einem besonder» Grunde eine Berichtigung ihrer Steueranlage

bewirken wollen. Ebenso sind die Gesuche um gänzliche Entfernung aus dem Kataster, desgleichen um Berechnung von Steuerabgängen und Steuerrück¬

vergütungen unter entsprechender Begründung vorzubringen.
Druckformulare zu den Gewerb- wie zu den Einkommensteuererklärungennebst Anleitungen zu den letzter» werden von heute an bis zum Ablauf

der obigen Tagfahrt beim SchatzungSrath unentgeltlich verabreicht.
Wer die ihn» obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheittzwidriger Weis « erstattet » «nterilegt »er gesetzlichen

Strafe .
Karlsruhe , de» 29. Mär , 1890 . Der Borfitzende des Schatzungsrathetz .

Schnitzle r.

Stadtgarten Karlsruhe.
Mit dem 1. April d. I «. beginnt für den Besuch de« Stadtgarten « in der Zeit vom 1. April 1390 bi« zum 1. April 1891 ein neue« Abonnement.

Die Abonnemrntspreisebetragen für
1. eine Hauptkarte . 4

2. eine Beikarte für Familienmitglieder . . . 2 ^ !.
3. eine Karte für Schüler höherer Lehr- und Bildungsanstalten . 2 »äl,
4. eine Beikarte für Kinderwärterinnen . 1

Kinder unter 10 Jahren von Abonnenten haben in Begleitung Erwachsener freien Zutritt .
Die Ausfertigung und Abgabe der Abonnementskarten erfolgt vom 24. März an bei dem Einnehmer de« Stadtgatten » gegen Erlegung der fest¬

gesetzten Taxen. Dir Karten erhalten sofortige Giltigkeit.
Die Inhaber von Schuldverschreibungen des bad . Verein« für Geflügelzucht können die ihnen zukommenden Karten auf Borzeige « bemerkter Schuld¬

verschreibungen ebenfalls bei dem Stadtgattenetnnehmer in Empfang nehmen.
Karlsruhe , den 20. Mär , 1890.

Die Stadtgarten -Korn»risfion .
5L. Lauter . Schumacher.

Zucht-, Stutz- und Kleinviehmurkt
Mittwoch den S. April d. I .

in den Räumen des städtischen Schlacht- und ViehhofeS dahier.
Kattsruh «, den 20. März 1890.

Der Stadtrat .
22 . Lauter . Schumacher.

Badischer Krauenverein.
. 4-b- Für die Stadt Karlsruhe findet die Verleihung der von Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogrn gestifteten Ehrengaben für langjährige treue Pflichterfüllung weiblicher Dienstboent
- Hjährlich bei Gelegenheit der »om Vereine zur Belohnung treuer Dienstboten veranstalteten Preis -
vettheilung statt. Um die Ehrengaben können sich solche weibliche Dienstboten bewerben, welche bei
Einer im Umfang der Großherzvgthum« und z . Zt . »ayier sich aufhaüenden Dienstherrschaft in einer
und derselben Familie ununterbrochen mindesten - 25 Jahre in Ehre und Treue gedient haben ; für
4(̂ u»d 50jährige Dauer de« Dienstverhältnisse« sind besondere Abstufungen de- Ehrengeschenke-
»estimmt und werden solche bei Erreichung dieser Dienstdaucr auf neue Bewerbung ettheilt.

. Anmeldungen wollen baldigst und längstens bitz znm IS . April bei dem Unterzeichneten Vor¬
stand (« attenschlößchen . Herrenstraße 45) eingereicht werden.

- A" der Anmeldung sind deutlich anzugeben : Ska« e, Alter , Konfession und Heimath «ort
oetz « tenstbotrn, ferner Name und Stand der Dienstherrschaft .

Nebst dem müssen die Eingaben versehen sein :
1. mit einem einläßlichen Zeugnisse der Dienstherrschaft über die Zeit de- DienstcintrittS

nach Jahr und Tag , die Art der Dienstleistung (wie : Kind«mädchen , Köchin , Haus¬
hälterin und dergl.) , über einen etwaigen Uebergang von der ursprünglichen Dienst-
Herrschaft auf ein anderes Familienmitglied oder einen andern Leiter des betreffenden
Anwesens mit näherer Angabe des Dachverhalle« , über eine etwa cingetretene Unter¬
brechung de- Dienstverhältnisse«, über den Lebenswandel des Dienstboten im Allgemeinen
und dessen Verhalten der Dienstherrschaft gegenüber ; dabei sind besonder- hervorragende
Leistungen oder empfehlende Eigenschaften anzugeden . Im Falle der Verwandtschaftdes
Dienstbotenmit der Dienstherrschaftist daS Verwandtschaftsverhältniß genau zu bezeichnen.

2- Zengutffe der geistliche« und weltliche « Vrttzbehdrden über Sittlichkeit und den
Leumund der Vorzuschlagcndcn und Beurkundung der Richtigkeit des Inhaltes der in der
Unmeldung beziehungsweise in dem Zeugnisse der Dienstherrschaft enthaltenen Angaben.

Karlsruhe, den k. März 1890. Der Vorstand .

Für Lithographen und Glasmaler .

Oeffentliche Versteigerung .
Dienstag de» 8. April 1890,

Vormittag - 8 Uhr ,
versteigere ich hier Körner st raße 3 im Voll¬
streckungsweg öffentlich gegen Baarzablung :

2 Stern- und 1 Sukterpressc, 2 Druckerkasten,
8 Walzen , 245 Stück große und kleine Litho¬
graphiesteine , 9 Tische, 3 große Schäfte, 1 Schleif¬
tisch , 1 Zeichenregal , 1 Bleizug , 1 Gasofen , 1
Gebläse , 1 Glasbrennofen , Glasleisten , 1 Deci -
malwaage, 2 Farbenkastenund verschiedene Werk¬
zeuge, 1 Schreibtisch , 1 Bücherschrank mir Auf¬
satz und Briefmappen. 1 Console , 1 Regal , 3
Stühle , 2 Schreibmaschinen , Schreibzeug, Zeich¬
nen- und Malvorlagen , Album , versch . Werke ,
Allegorien , Gerlach rc., Blumenstudie und Map¬
pen , Glas -, Papier - und Farbwaaren , 21 Kisten
Weißglas , V. und "/. stark , FarbenglaS , offen ,
weiße und bemalte eingebrannte Glasscherben
(Bordür -, Mittel - und Eckstücke ). 13 Glasgestelle,
circa 4000 Bogen Metachromotypie - Papier ,
gummitt , Gelatin - und Abzieh -Papier , Pappen
und weißer Catton rc.. alle Sorten chem. Farben
Tiegel, Reiber. 1 Handwagen, 1 Schopf, 1 Gatten ,
hau «, buchen Brennholz, Ofenrohre, Kisten und
8 Holzbalken, 4,70 lang und 18/21 dick.
Karlsruhe, den 1 . April 1890.

S.2. Kästner , Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermiethen.
— Akademrrplatz 3 ist im 2. Stock eine

Wohnung von 4 Zimmern, 2 Kellerund 2 Speicher¬
kammern auf 23. Juli zu vermiethen.

— Amalienstraße 34 ist der zweite Stock,
bestehend aus 6 Zimmern, Alkov , Küche und Man¬
sarde , auf 23. April zu vermiethen. Näheres im
Laden daselbst.



Friedenstraße 14 ist der 3. Stock, bestehend
aus 5 Ammern sammt Zugehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, wegen Wegzug auf 23 . Juli zu vermiethen .
Näheres im ersten Stock. —

— GottrSaucrstraße S , in schöner, gesunderund ruhiger Lage , ist eine Wohnung im dritten
Stock , bestehend in 4 Zimmern , wovon 2 große
Zimmer nach der Straße , eines davon mit Balkon,
sowie Mansardenzimmer, Keller und Holzstall, sehr
tweiswürdig auf 23 . Juli zu vermiethen . Die
Wohnung ist ganz der Neuzeit entsprechend mit
GlaSabschlutz , Wasser - und Gasleitung versehen .
Zu erfragen im ersten Stock .*2L Hardt st raße 7 ist eine Wohnung von5 Zimmern, Küche nebst Zugehör sofort oder auf23. April zu vermiethen .

8.2. Hirsch st raße 96, bei der künftigen Hirsch¬
brücke , ist im 4. Stock eine Wohnung von 3—4
Zimmern , Küche und Keller auf 23. April oder
23. Juli l. Js . preiswürdig zu vermiethen . Nä¬
heres Amalienstraße 65 , auf dem Büreau .

10.10. Kaiserstraße 14 » ist eine Wohnungvon 5 Zimmern nebst Zugchör , sowie im Quer¬
bau eine solche von 3 Zimmern per 23 . April zu
vermiethen .

— Kaiserstraße 165 gegenüber dem Erb¬
prinzen ist der 4. Stock , bestehend aus 4 Zimmern,wovon 2 «ach der Straße gehend . Mansarde und
allem sonstigen Zugehör. Gas - und Wasserleitung,auf 23. Juli an eine ruhige Familie zu vermiethen.
Näheres Hirschstraße 4, unten. Werktagnachmittags.

— Kaiser - Allee 21 ist die Bel -Etage von6 Zimmern, Badezimmer, großerMansarde, Kammer
und Zugehor auf 23. April zu vermiethen . Näheres
daselbst , parterre.

3.2. Kaiser - Allee 134 ist der 3. Stock,
bestehend aus 2 Wohnungen, die eine von 4 Zim¬
mern und Balkon, die andere von 3 Zimmern nebstallem Zugehör incl. Gas - und Wasserleitung, auf23. April oder 23 . Juli zu vermiethen. Näheres
Rheinstraße 4 im 2. Stock.3.2. Karlstraße , nächst der Gartenstraße , istder 4. Stock von 5 Zimmern , mit GlaS abge¬
schlossener, großer Veranda, Küche, Kammer, Keller
und allen sonstigen Bequemlichkeiten , mit Gas -
und Wasserleitung versehen, an eine kleine Familie
auf 23. April zu vermiethen . Näheres Karlstr. 40
im 2. Stock» einzusehen von Vormittags 11 Uhr an.

— Kriegstraße 30 und 40 » sind verschiedene
Wohnungen von 4—7 Zimmern und Zugehor aus23. April zu vermiethen. Eine Wohnung ist sofort
beziehbar . Näheres bei Karl Wetuspach , Dou-
glasstraße 18 im 3. Stock des Hinterhauses.

— Kurvenstraße 21 ist der 2. Stock , beste¬
hend aus 4 Zimmern mit Balkon , Küche . Man¬
sarde und Keller̂ per 23. April zu vermiethen. Zu
erfragen im 1 . Stock.

— Kurvenstraße 27 ist der 2. Stock, bestehendaus 5 Zimmern und Zugehör, auf 23. April zu
vermiethen. Näheres daselbst im 3. Stock.— Luisen st raße 8 , Ecke der Wilhelmstraße,ist eine freundliche Wohnung, bestehend in 2 Zim¬mern, Küche, Mansarde nebst Keller, auf 23. Apriloder später zu vermiethen . Näheres im Laden .

— Luisen st raße 38 (am Kirchenplatz) ist im
4. Stock eine Wohnung von 3 großen , nach der
Straße gehenden Zimmern sammt Zugehör, sogleichoder auf 23. April d. I . beziehbar , zu vermiethen .
Näheres Werderplah 39 , parterre.— Maricnstraße 81 ist im 3. Stock eine
freundliche , gesunde Wohnung von zwei auf die
Straße gehenden Zimmern . Küche, Keller u. s. w.auf 23. April zu vermiethen . Anzusehen von 12
bis 2 Uhr Mittags .

3L . Ostendstraße 7 ist im 2. Stock des
Vorderhauses eine hübsche Wohnung von 2 Zim¬mern, Küche, Mansarde rc. per sofort auf 23. Apriloder später zu vermiethen . Nähere Auskunft Kaiser -
straße 14 b im Laden .

— Roonstraße 2 , bei der Hirschbrückc , sindim 1., 2. und 3 . Stock je eine Wohnung, bestehendauS 3 Zimmern sammt Zugehör, auf 23. April zuvermiethen. Näheres Kurvenstraße 27 im 1. Stock.
— Rüppurrerstraße 6 ist im 2. Stock eine

freundliche Wohnung , bestehend in 3 Zimmern,Küche, Kammer, Keller und Antheil am Trocken¬
speicher , auf 23. April zu vermiethen. Näheresim 1. Stock des Settenbaues .

— Rüppurrerstraße 70 ist der 4. Stock von4 großen Zimmern und 1 Mansarde sammt Zuge¬
hör sofort oder auf 23. April , sowie im Hinterhaus
eine Wohnung von 2 Zimmern sammt Zugehör
auf 23. April zu vermiethen .

3.2. Scheffelstraße ist im 4. Stock eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern , Küche, Kammer,Keller und allen BAuemlichkciten auf 23. April
zu vermiethen. Die Wohnung ist der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet . Einzusehen von 11 Uhr Vor¬
mittag- an. Näheres Karlstraße 40 im 2. Stock.

Hiermit machen wir die ergebene Äiittheilung , daß wir mit heu¬
tigem Tage die bisher von unserm Herrn 8ieglltr vertretene Wein¬
großhandlung

.7 . hier
käuflich übernommen haben.

Wir werden das Geschäft unter der Firma

8 i«Klitr L 8elmeiäer,
vormals ck. Lrb»ok,

in unveränderter Weise mit ebenso reeller wie billigster Bedienung weiter-
führen und bitten um geneigte Inanspruchnahme unserer hiesigen Kellereien.

Hochachtungsvoll

Hebelstraße 23 .
Karlsruhe, den 1 . April 1890 . 3L.

Weingrohhandlung ««» Lbsirlsr
empfiehlt ihr « rosses I » Kvr in selbstgekelterten , schön gebauteniriird » «!»« »' vUvIi »«» aus den besten Lagen und Jahrgänge » — trat »8 Iverxvr !

Besonders empfehle Ctcvner , Klingelberger , Rnländer , Weißherhstund Rothen .
Zur Besichtigung meiner Kellereien lade ich Jedermann ei», um fichvon der Größe meines Lagers und der Beschaffenheit der Weine zuüberzeugen .

Hochachtungsvollst

I 'rs .iLAl risvLor , WeinhaMling,Steinstrafie 2S und Kreuzstraste 2S ,
empfiehlt sein groß s Lager aller in » und ausländischer Weine in Gebinden von2V Lrr. an und zwar : —

Weißweine per Liter von Mk. — .45 bis Mk. 3.50,Rothweine _ 6-:
„ l, k, § M 2.50,Schaumweine . . „ Flasche, , - 1 .60 „ „ 7 - ,Champagner „ // „ ^ „ 12 - ,Vermont » 1 70^ „ „ 4 . 4V,

Verschiedene Dessertweine .
Gefl . Aufträge nimmt auch L . Adlerstraße 1 , entgegen .

NoLLÄoLL r °» olLS ,p«»4, Ml««>,b»t äsu ll> « i» r» t - V « » It » »,r Lrss « « I « « » I, » a

IsUviIiviiisI
ätzr Misrnt ;» - , 2s,hri»ß«r8tras86 43,

übvrgvben., 29 .13 .

Milcheimer Schaummeinfabrik,
Aktiengesellschaft in Dürkheim, Rheinpfalz .

Schaumweine kvstvik ttu » ILtL1. (herb und süß)
» M . 1 .75 und ! ^

M . 2 .— s ganze Flasche
empfiehlt in alleiniger Niederlage

FlaLsvI»- Größt). Hoflieferant,59.9. Ludwigsplatz S7 .
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mung
oder später

eine Wohnung
Zu erfragen im

3.3. Spitalstraße 25 . Ecke der Kronenstraße,
ist im 2. Stock die Eckwohnung von 5 bi- 6 sehr
schönen Zimmern per 23. April zu vermiethcn .
Näheres im Laden .

3.2. Uhlandstraße 6 ist im 1 . Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern mit Laden , bezw.
4 Zimmern, Küche, Kammer und Keller per 23. April
zu vermiethcn .

— Uhlandstraße 23 ist die
von 4 Zimmern nebst Zugehör s
zu vermiethcn , sowie im 3. Sto
von 3 Zimmern nebst Zugehör.
2. Stock.

— Westendstraße 22 , Ecke der Sophien-
straße , ist die Bel-Etage von 6 geräumigen , der
Neuzeit entsprechenden Zimmern , Küche , Balkon,
Veranda, Badezimmer, Speisekammer und sonstigem
Zugehör auf 23. Juli zu vermiethcn . Näheres im
3. Stock von 2 - 4 Uhr Nachmittags.

— Westendstraße 29 und29 » findzwet
der Neuzeit entsprechend eingerichtete Woh¬
nungen von S und L großen Zimmern, Küche,
Bade - und Fremdenzimmer u. allem sonstigen
Z «gehör per sofort oder ans 23. April zu
vermiethen . Nähere « Friedenstraße K.

Herrschaftswohnung .
— Auf die Hirsch- und Sovhicnstraße gehend,

ist eine hochelegante Bel-Etage, hestehend in 8 ge¬
räumigen Zimmern und Saal , mit allen Bequem¬
lichkeiten versehen , und Zugehör , zu vermiethcn.
Dieselbe kann auch in zwei für sich abgeschlossene
Wohnungen getheilt werden . Näheres bei Karl
Keller Sohn . Katserstraße W7.

— Leopoldstraße 18 ist die Bel-Etage auf
23. April zu vermiethcn . Dieselbe besteht aus
7 geräumigen, ineinandergehenden Zimmern mit
Balkon und Gartenbenützung, hat Gas - und
Wasserleitung. Das Nähere beim Hauscigen-
thümer im 3. Stock zu erfragen.

— Eine HerrschastSwohnung von 4 Zimmern,
Küche und Badkabinet in der Kaiser-Allee per
softrrt zu vermiethcn. Näheres Kaiser-Allee 63 im
4. Stock links.

- - — ,
*L2. Eine freundliche Wohnung von 2 Zim¬

mern und Küche, vollständig neu bergerichtet ,
ist an ruhige Leute zu vermiethen . Näheres
Schützenstraße 63 im 2. Stock .

— Eine schön« Parterrewohnung von 6
Zimmern re. , sämmtltch auf die Straße ge¬
hend, auf 23. April l . I . zu vermiethen .
Nähere « Schießplatz IS, 2. Stock «_

— In angenehmer Lage der Westend¬
straße ist eine elegante Wohnung , bestehend
an« S Zimmer«, Küche, Speisekammer, zwei
Kellerabtheilarmen , 2 Mansarden re. , per
23. April d. I . zu vermiethen. Nähere «
Spitalstraße «8 im dem Büreau .

— Eine schöne, freundlicheWohnung im 3. Stock
2on 3 geräumigen Zimmern nebst Zugehör ist aus
«3. April zu vermiethen . Näheres beim Eigen
thümer, Werderstraße SS im 4. Stock .

*3.2. Rüppurrerfiraße 27 ist im 4.
Stock eine Wohnung , ganz der Neuzeit ent¬
sprechend , nebst steter Aussicht und keinem
Vis -a -vis , bestehend in 3 Zimmern . Man¬
sarde , Küche und Keller , sammt Zugehör ist
wegen Wegzug per 23. April zu vermiethen .
Näheres Rüppurrerfiraße 13 im 1. Stock .

— « rue schone, ^
errschastlrch hergerrchrrr «

LSohunng von
Treppen ho,
« tetheu. N

immer« und Zugehör , 3
. 23. AprU l. I . zu ver

e« Schloßplatz IS, 2. Stock

Schwtmmschulweg lS sind im 2. Stock
2 Wohnungen, bestehend aus je 2 Zimmern,
Küche und KellersammtZugehör, per 23. April
zu vermiethen. Näheres daselbst im 3. Stock
links. *3.2.

Wohnung .
— Kaiserstraße 136, Seitenbau , parterre , ist

eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde an ruhigeLeute per 23. April
oder früher zu vermiethen . Dieselbe eianet sich
auch vor

^üglich zu Büreauzwecken und ist täglich

Sarai«

(rotber Useb ^ ein )
der 4.4.

Veutseb- Itsl . tVein- Import - kesvllseknlt ,
Oentrnl -VervültllnZ : krualrkurt s . A .

Kellereien in ksrlin, llilüneksn , frsnirfurl s . Namdurg,
unter könlxl . itul . Stunteoontrols .

90 olrns Olas he! Abnahme vinvr W'IktzSQlrv ,
85 », « , « « LB L

vis I 'lasllbvn vvrdsn mit 10 vkx. dsrooLnot und auolr «> rurüekxenommen .

vis Harke „Itnlln " ist ein voblbekömrnliobsr, rotlrer ltnlisulselrkr X» -
tz« rHV«1i», dessen absolute Ileinlrelt und Irlspvnirg durvb königl . ital .
«omtzrvl« garantirt ist , und vobl im glsiobsn krviso von keiner andern älarke übsr-
trokken verden dürkts ; dieser V̂sin eignet sieb dsssbalb vorrügliob als ILxUeh ««

kür veirs Lreise und bietet Lrsatr kür die sogenannten billigen
Lordsaux -IVeins.

2u belieben in AnrlnrnNv von F 8 . LUnzxvl « Zt» ol»L., Loks der Vvopold -
und Lmalisnstrasse 71, V1«t« r Asrlkl «, L,«ap . 8 «ek , Kobütnenstrasss 13,
Iler »« . Munlllirzr , Loks der Vvrrsn- and Laisvrstrassv, ^ 8 » n« n1lr » » n, Lniaer-
Xllee 51 , lklri»8tz !8» 1««r , Laiserstrassv 69.

Natürliche Mineralwasser :
EmserKrähnchen , Selterser , Apollinaris , CarlSbader ,
Ofener KraußL «
Wil - nnger Antogaster ,
OkSr 8alLt »rui » »vr Minerva

vrnnnen re .
Direkter Bezug ermöglicht mir, bei größerer Entnahme seh: billige Preise

;u stellen . — Garantie für ftische Füllmg.
HU. Hoflieferant,

— ^ Amalienstraß « 19 .

Sv

FH l^r. I. (a«6svtl»8«1ke) milässts
HAUI « « SSILSSIVV loilsttsssiks kür » » » »«» ,
Ltnllvr unä reirdstrs Lonstitlitivusn ; dovabrt xvxsn unrsinvn
leint n. leiebtv lla .utLiissl'btäLS ; kvrtxssstAtsr Oodraueb inLobt

äis Haut 2art vvä xlatt — vt » v ^d «L»1v ! dir. II . (aoasoässelnvefvlsvLLv ) rnvsr -
ILssisss HeiimlttsI xexsv » 1L« ekr » » . dir. Hl. (Verstärkte <-uells »lLselre )
iet bei bLrtnLekixsn nnä veralteten HLutlsiäon von üdvrr »sekei»aer lleUkratt . selbst ü» , vo »Ue
»»aereu Alltel erfolglos bllebei »; irLinsvtlieb Lueb - exev Frostbeulen nnä »ls Linreidunx xietitiLebsr

_ xen iet 8ie von xro88ern Vortbeil . 2u derisbea äuren alle ^ .votlieken , vroeusn - unä dIiners .livL88er-
I lutnälunxsn n . kLrkünisris -6s8ellLk'tv oäsr auob äireot äureb ÜLLVerkams -Larvan äer uoä^nellen ru Krankenbeil
I bei lölr . blLN nebts denn Linkauk ank äen diainen -,Lr »Lke»bellsr H»eU«alL«eiee" n. »uk Lle 8ekutLi »»rke .

«1 « « LDLi ' orLlssiLsiriL « «
n . 0p . rno »» » « . .

Das wirksamste mid vollkommmste Mittel zur Verschönerung ^
deS Teint« wie auch gegen rothe Hände und Arme ; alle Unrein¬
heiten der Haut, wie Sommersprossen, gelbe Flecke», Mitesseru . s w.
werden in kurzer Zeit durch dieses Mittel beseitigt.

rinvon I MH.,
— lrnldo rinoon 1 MK. 75 rr » .

Ju K«rrsr «h« zu haben bei ll» K- isyistraßk ISS
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Wohnung

von 5 — 6 sehr schönen, geräumigen Zimmern nebstüblichem Zugehör ist auf 28. Juli d. I . an ruhigeMicher ru vermiethen. Näheres Kaiserstraße 166im Laden . —
Hu vcrmiethen.— Im Hause Kaiserstraße 9 ist eine Wohnungvon 5 Zimmern auf April zu vermiethen. Zu er¬fragen nn Hause daselbst.

d«gut»ci,t»teiUi«i 'biil̂ 11>. 3,ekr in ll»i4» ld,sg». l)itzi«nng«i-»ii«»Ichgvzk»»!lii».c« il. stoc§im snor!n. «ok-comio „kiAEii -sz8iiiii nriveiskiu !.blue ru kabsn bai :
äon Lsrrsn V . krd, am 8pit»ipl»tr , Karl U»g«e, Lrdprinr «n»tr»»,s , V. ülsrtzl «, Laisamtr»»»«,i . 8. Xllagol» stavkk. , Amalionstr»»»», ^rltr stovk, Lüppurromtras»», Varl k«td, 8 »rrei -»tr»» «v, in Larlorud « ; l.. stalrasr in Onrlaok , lob . 8prlagor in Dttlingan , Lb. ßaltrin Iii » äol »ii« im , l.. U « er» »an in 1,iulc« nk « im, « »» liag»«»» , Äug. Nüllir unck Ls.8vkl»tt »r V^ittv » in Äü kl bürg . 80.20.

Eine Mansardenwohnung
von 3 Zimmern und Küche mit Wasserlenung,sowie Keller ist per 23. April an ruhige Leute zuvermiethen. Nähere- Waldstraße 36. —

Mühlburg .
Wohnungen zu vermiethen:

1. Rheinstraße 55 ist der 3. Stock, bestehend in3 großen Zimmern , Küche, Keller, Mansardeund Antheil an der Waschküche, sofort oderauf W. April zu vermiethen.2. Rheinstraße 57 ist der 2. Stock, bestehend in5 Zimmern , Küche , 2 Mansardenzimmern,2 Kellerabtheilungen und Antheil an der
Waschküche, sofort oder auf 23 . April zu ver-mtethen.

In beiden Wohnungen ist Wasserleitungund kann in letztbeschriebener Wohnung auchein Badezimmer eingerichtet werden.Näheres Hardtstraße 29 oder Rhrinstraße 57 imLaden . —

Die neue Eröffnung
meines im Hause Kaiserstraße 84 befindlichenDamen Confektions Geschäfts
beehre ich mich , geehrten Damen hier und auswärts ergebenst anzuzeigen .

Zugleich empfehle ich mein umfangreiches Lager aller Neuheiten invnmon - und LlnäermLntoln , Rsx «np»lsto1 » und ^Lgnstto» , Hm-büngsn , Vrioot -VnMon , Stnnlr- und mnaaorLjoLtsn LslsomLntsIn ,riotlns , Spttnsn rc . bei äußerst solider Arbeit und billigster Berechnung.Zuteiler — unter persönlicher Leitung — für Anfertigungvon Costümes nach den neuesten Modellen unter Garantie für guten Sitz undsolide Arbeit .
Für da» mir geschenkte Vertrauen bestens dankend » bitte ich um ferneresgeneigtes Wohlwollen und zeichne

hochachtungsvollst

Dsmen -Consertions - Geslhäft und Damenkleidermscher,— Kaiserstraße 84 und Herrenstraße 12 .
— Früher Zuschneider im S . Model '

schen Hause hier. —

3 3. Stadttheü Mühlbnrg . Rbeinstraße 4
sind auf 23. April der 2. und 3. Stock von je5 Zimmern und sonstigem Zugrhör unter an¬
genehmen Bedingungenzu vermiethen . Der 2 . Stockhat Balkon. Zu erstagen daselbst im 2. Stock des
Hinterhauses.

Laden z« vermiethen .3L. Waldstraße 37 ist ein Laden mit Wohnungzu vermiethen.
Lade« zu vermiethen.— Adlerstraße 7, nächst der Kaiserstraße , ist ein

schöner Laden mit 2 anstoßendenZimmern , welchesich als Magazin oder Comptoir eignen, sogleichbillig zu vermiethen.

Laden ,ein schöner , mit großem Schaufenster nebst Woh¬nung , in der Kaiserstraße, ist um billigen Preiszu vermiethen. Au erfragen verlängerte Karl¬straße 58 in der Wirtschaft . *3.2.

Wohllimgs-Beriillderimg.
Zeige hierdurch ergebenst an , daß sich meine Wohnung von heute anKörnerstraße LS , Ecke der Göthestraße , befindet. Aufträge sÄr michwerden auch Lessing st raße 9, Hinterhaus, parterre, angenommen .
Karlsruhe den 24. März 1890.

TelephonanschlußNr. 124. Dachdeckgeschäft.

Ein Lade«in sehr guter Geschäftslage mit Wohnung, Hirsch¬straße 13, per sofort oder später zu vermiethen.Näheres daselbst , 2 Treppen hoch . —
^ Laden

nebst Wohnung und kleiner Werkstätte, in sehrguter Lage, gegenüber dem Hotel Geist, ist per so¬fort »der spater billig zu vermiethen. Nähere-Spitalstraße 25, Ecke der Kronenftraße. Confirmanökn-Geschenke
in Gold und Silber , Granate « und Korallen empfiehlt zu billige «Preisen und reeller Bedienung

n Juwelier,52. Waldstraße .

Gin großer Laden
mit Wohnung , gegenüber der neuen Draaoner -
kaserne, ist sofort zu vermiethen . Nähere- Kaiser -Allee 63 im 4. Stock link«. -

3« «mW» perK. AM N. Mer.
13.5. Ein schöner Laden mit anstoßendemEomptoir und 2 großen Schaufenstern ist inbester Lage der Kaiserstraße billig zu ver-« tetheu. Sest. Offerten unter Nr . ISS« imKontor de» Lagblarte » abzugeben .

IckLTÄSIL
« st dahinterliegenden Räumen ist auf 23. Juli zuvermiethen: Lammstraße 2. —

LMrlst . Xsi-181-uke.

federn , Flaum , Noß^ rar » Stepp -
decken , wollenen Teppichen, Piguö -

ganzer Aussteuer «.
» ILIIxv ttOvUs Lv «Usi »uL »x .

R«z«ii»e M 8Nn ji «ermchei.5.2. Der größte Theil der Magazine im ehe¬maligen Griesbach ' schen Anwesen, Hebel¬straße 7, sind zusammen oder getheitt sofort oderauf l . Mai d. I . zu vermiethen . Ebendaselbstist der derzeitige Eigarreu - und Tabakladen,Hebelstraße 7, auf 23. April d. I . zu vermiethen.Nähere- auf dem städtischen Hochbauamt, ZimmerNr. 84, Morgen- zwischen 8 und lO Uhr.
Konditorei zu vermiethen.— In vorzüglicher Lage ist eine auf's Besteeingerichtete Konditorei al-bald zu veruuethen.Näheres durch K. Wetnsvach, DouglaSstraße 18.
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Die Parterre- Räumlichkeiten lilLSÜLLSSlLS OrsällölALULlLm
Kronenstraße 10. bestehend au« einem großen Laden ^ ^ ^ d ^ "

B^i-^^in^ ĉxn^ ä̂ odn
'

soÜMcn I^indexulilte« ^ olieulrapital : 15 ^lillionen ^larlii.
eignen , stnd auf 23. April billig zu vermiethen . ^

«re« im 2. Stock daselbst. " - W, —— — —I *i 1in .Io Ln -rlsrnL « .
l ^ ir nanosten ttisräuroli dskanot , ä»ss vir vie bisstsr —

^
») ^Vvr1Uxvx «o »täoäs tu vsr »oU1o»»«osnz Ln »t » « ü «,

! b) ^Vsr1Up » pivrv » Iler ^ rl 1» ostsoam La »t » oä »,
! Lnr »iodersL Z^nkl »o«r » Ur « L>s nnst Vsrv » ItruiI ^ üderneluveo unä von lstntsrv »
^somit jsveil » :
j äiv ^ .irtrenmm ^ unä LinLisinm^ äer kiÜIiAsv 2ino- unä Diviä «lläen »ol»air>«,
i äis Oontrolo kdsr ^ ualoooun», Tüuäixunß oäer Lonrertirimz ,

äiv LinrieinmA verloostsr oäsr AelrvnäiAter Ltklo^o rwä äersn Tkisäsr -
aiäuZv in anäeren oäer ßleiottsn DUeotsn,

äsn Lsrux von neuen Oouponibozeo u . ävo Umtausch von Interimasodeinen ,
äis ^ .usklbuux von Lsrußireotiten unä äie Liurattluux »uk nioirt rollbe -

« äät « ? »piers
u. a . v .

besorgen .
Oie de ! uu » stinterle ^tsn ^ erÜ»esAonst»näo unä Däeoten veräeu in äen

k«u «rk » tso , L» oL Ls » » eueete » OousiruotloL «» vvr »oU11o»»l»» r « » unä
mit k » nn »rp1 » tt »n » n »^ «»1» tt «1sn 0 »H0Ü1d»U unoero» Lanlrxabüuäas »llkbe-
vndi -t , unä adernestmen nur kür äieselstev ä ! s volle 8 » ktl »» rlr «lß L» ol » ä «L
Lo »t »nunnnxs » äs » veeelie ».

I 'ilisls äsr Ldsmiaotlsu OrsäLtbaick LarlsruLs.

2.2. Eine numöblirte Wohnung , bestehend
an« 2 - 3 Zimmern nebst Burschenstnbe, so«
wie Stallaug für 2 Pferd « wird im nord«
westlichen Stadttheü von einem Offizier
« - Glichst sofort zu « iethe« gesucht. Brnach«
richttgnug wird nach dem Bureau der SS. In »
fantertebrigade (Kommandantur) erbeten.

*2.2 . Ein Beamter sucht Wohnung am liebsten
in einem Hause , wo ihm Gelegenheit geboten ist,
seine freie Zeit mit Revision der Geschäftsbücher rc.
«»«zufüllen. Offerten mit näheren Angabenunter
Nr. 47 an da« Kontor des Tagblaite« erbeten.

WcrlftSük mil Wihmmg gesucht.
L2. Eine Werkstätte , für eine Küferei geeignet,

nebst Wohnung von 3 oder 2 größeren Zimmern
wird auf 23. Juli gesucht. Offerten unter Nr. 32
find im Kontor de« Tagblattes abzugeben .

Zimmer zu vermiethen .
Herrenstraße 8V W ein fein möblkrtc« Zimmer

sogleich zu vermiethen . Zu erfragen im Laden. 2.2.
2L. Ein große« , gut möblirtcs Zimmer in der

Nähe de« Hauptbahnhofes ist an einen bessern,
anständigen Herrn zu vermiethen . Näheres Rüp-
purerstraße 2, parterre. '
' *2.27Hlfortstraße 10 ist im 2. Stock auf

1. April oder später ein elegant eingerichteter Salon
mit Schlafzimmer um billigen Preis zu vermiethen .

— Ein gut möblirtes Zimmer ist mit Pension
sogleich oder später an einen Herrn zu vermiethen :
Schützen straße 60 im 2. Stock ._

8.2. Auf 1. Mai ist in der Zähringerstraße 76
im S. Stock ein schönes, möblirteSZimmer zu ver-
miethen. Da« Nähere im 3. S tock daselbst ._*2.2. Schön möblirte Wohn- und Schlafzimmer
(Balkon) stnd sogleich zu vermiethen : Kaiserstraße
25, zwei Treppen hoch._*2.2. Karlstraße 29 a ist ein gut möblirtes , auf
die Straße gehendes Zimmer sogleich oder später
zu vermiethen ._*2.2. Adlerstraße 8 sind zwei schön möblirte
Wohn- und Schlafzimmer zu vermiethen . Näheres
im Laden .

*2.2. Hirschstraße 18, in der Nähe der Kaiser¬
straße, sind im 2. Stock 2 gut möblirte Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer) mit besonder»! Eingang
sofort oder später an einen Herrn zu vermiethen .

MitbcUwlMr-Gcsiich. z
3.3. In «in schön möblirte« Zimmer , mit

2 Fenstern ans die Straße gehend , wird ein
Mitbewohner gesucht. Zu erfragen Kronen«
straßeS3im «. Stock de« Vorderhau ses,rechts .

Werkstätte
zu vermiethen : Steinstraße 29._ —

Pension .*2L. Ein solider Beamter sucht ein oder zwei
Zimmer mit Kost — nach norddeutscher Zubereitung
vorgrzogen — in ruhigem Hause. Angebote mit
Preisangabe unter Nr. 48 an da- Kontor des Tag-
blattes erbeten ._

Pension .
8L. Ein junge « , 17jährige« Mädchen (Waise )

Wird soforthier bei einer guten Familie, am liebsten
zu Heranwachsenden Töchtern , in elterliche Pflege
und Aufsicht zu geben gesucht. Gefl. Offerten mit
Angabe der Bedingungen unter Nr. 45 an das
Kontor de« Tagblattcs erbeten .

kiroliliulnilkllie.
Zur bevorstehenden

Frühjahrs - Saison
empfehle ich mich zum

Waschen , Färben und Faronniren
von 8 1 ir o k I» a 1 v I» für Damen , Herren und Kinder

in eigener Werkstätte
nach den neuesten Forme « zu den billigsten Preise « .

Lzana ^ inaiii ».
W. Pfeifers Nachfolger ,

Kaiserstraste 2 « 1 .6L.

9W«,Ml. 'L- k0VÜMl. >LE -
werden aufzunehmen gesucht auf rentable Häuserin guter Lage. Offerten unter Nr. 1140 an da»
Kontor de« Tagblatte« erbeten ._ —

Kapital
von 600 ^ von einem Beamtm gegen gute Zinsen
und monatliche Abschlagszahlung von 80 zu
leihen gesucht. Gefl. Offerten stnd unter Nr. 46
an da« Kontor de« Tagblatte« erbeten . »SK.

Ullwiederrilflich uur noch einige Tage!
Wegen Wegzug nach Mannheim

I. l ' imei ' fLellef iliiMi ' IlStii
von

japanes . , chines. und indischen
KedrLneda - n. VeIi»r»tt«M8tüeke«

zu jedem annehmbaren Preise .
Für Jedermann künftigste Einkaufsquelle, da das ganze Lager in einigen

Tagen geräumt sein muß.
Um zahlreichen Zuspruch bittet

KS. LOS Kaiserftraße LVS



^ IMS

Vsn Houlsn '
s Oseso .

n , , ^ 8«^ kür L00 I 'UEN
LZ68l6I ^ — Im KsdrLueL 0lIu1I8I6I ^. kviLStsr Ldooolaäv .

! n «k« »ü vsrr b^ W.

^ ^ ^ rohe Sorten , in kräftigen und feinsten Qualitäten zu Mk. 1.22, 1.30, M^ . ckV '
1 .40 . 1 .45, 1.47, 1.82, 1L5 , 1.56, 1.60, 1.63 , 1.70,1 .75 per Pfund. DM M M » II I ^ I ^ Geröstete Sorten in guten und feinen Mischungen zu Mk. 1.42 , M

MW I
^ ^

1.60, 1 .62, 1.68, 1.70, 1.77 , 1.80, 1.83 , 1.85 , 1.90, 1.95 per Pfund. M
W M Postversandt in 9'/, Pfund -Säckchen . Reingeschmack garantirt . M

Lmmsrioksr ^ Lansn-^xpsliition 1 . l. . Ksmks- Csntrals : kmmsriek. I
^ filirle in Ilarkmlii : Ksistrstraße 124 . I

I ^ rinrriittt von A. Dtnmpp , Kgl. Hoflieferant , Stuttgart , anerkannt gesündestes und längst vorzüglich de- 1I währtes Kindernahrungsmittel. Zu haben bei Eduard Förderer , Feinbäckerei , Karlsruhe . *3.3. l

8» - WM
empfiehlt in allen Neuheite

Lliu
3 .3.

i
-

« . MM HW « , WH

n der Saison und zu den allerbilligsten Preisenlls ^nkaoksi ' ,
I8S Kaiserstraste 18S

Lun Ovnßinmslian
bringe ich mein auf's Beste afsorti' tes Lager

lilsee - « ml W8i !lile8eknek ümiIzÄiuIik
in empfehlende Erinnerung .

^
Friebrichsplatz L .

Schweinefett ,
selbstausgelassenes , in schönster, weißer Warre
empfiehlt per Pfd. 80 Psg , bei Abnahme von
5 Pfd . L 75 Pfa . 3.2.
Isuä ^viK LLxpvIv , Wurstler ,
Mal straße 47 , Thurmstraße , Kaiser - Allee ,

Spitalplatz , Werderstraße, bei Frau Beh.

DM ' Wollen Sie gefälligst auf die „Münchener HumoristischenBlätter -', eines der bestenund billigsten Witzblätter , abonniren ? Abonnementspreis durch die Post bezogen pro Quartal um1 Mark 90 Pf. Jede Buchhandlung nimmt gleichfalls Bestellungen entgegen. Probenummern ausWunsch gratis und franco durch den Verlag München, Herrenstra - e 34. —

Bereinigter Stellennachweis des Vereins Karlsruher
Wirthe und des deutschen Kelluerlmudes

(Bezirks-Verein Karlsruhe ) , 2.2.
- s IL » i8vr8tm » 88 « - s .

Mit Heutigem zeigen wir die Eröffnung obigen Bureaus an .
Wir empfehlen dasselbe der Prinzipalität und ersuchen , dasselbe im Interesse der

guten Sache, zu unterstützen .
Der Bürean -Ausschnß .

Krokodil-Bier
in Flaschen empfiehlt
*L2.

WM "
Folgt ei « Zweite - Blatt . "

MW
Druck « 8 8 «ri«» d« SH ». Fr . Müll «r '

schen Hosbuchhagdlang , rchtgitt »nt« BerautmottUDrit »»» W. Mil ! er in KattSribr.
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